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Nullen Kalten ottenbar i'rest.,JoI,a,ies aint'f du, uMute Hock

geu. Wir , achte über 2lttt Russe 'taniaFatl an. daß das Schiff be-z- u

Gcfaugkuen ud eroberten zwei waffnet gewesen sei, daß die
und veuu Maschivkiigkwch-- ! Mve jedoch eine derart verborgene

aus der tibene iirnsck.en der Cije .und
ber Anne. In ber Ehanwgnc
wurde In'i Aneerii'e.sur'Tuippe ein
:'lu'klärung:a!i!nijj ber Teul scheu

zurückgeschlagen, und j den Argon-ne- n

gab e unr Miiieiisprengliiigrn.
,vii ben Vogesen. nördlich von So,,,
berbach, verstärkten wir unsere vor-

derste Ge'echilinie und fetzten unö
auf der Höhe zwischen Souderiiach
und Landersbach fest, nachdem wir
mehrere deutsche Schützengräben ge-

nommen hatten. Gegenangriffe, des
Feindes blieoen völlig erfolglos.
Unsere Flieger bombardierten im
Wocvre Bezirk St. Baussant und
Essay, zwei im Besitz der Teutschen
befindliche Eisenbahnstationen, und
deutsche Flieger warfen Bomben auf
Elerniont-au-Argonn- e. Ein französ-

ischer Flieger bombardierte gestern
Abend die Anlage in Dornach, in
der die Teutschen ihre vergifteten
Gase anfertigen, und gestern Mor-
gen würben von einer ganzen Flotte
von Luftfahrzeugen Bomben aufden
Bahnhof in Mülheim, Großherzpg-thun- t

Baden, geworfen. Alle unse-
ren Flieger kamen unversehrt
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dia in die Hochrufe mit ein.

Kaiser ,',eiche.' Wrnerns sS.
i'ündott. Aii.uiit O.tr 'Xricr

der Siege im Isfeit und der Zurück -

Haltung der Feinde an der westlichen
Front, die die Teutschen an der öit
lichen .grollt in Stand gesetzt hat.
weit nach .iZnfiland ein'.udrinqen.r
?Ä&Ä
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Generaloberst von Falkenhausen.

uhrer der Armee an der Grenze
von Lothringen, Generaloberst von

Heerüige, dem Führer der 7. Ar-

mee, General Gaede, Kommandant
der Truppen im Elsaß, und General
von fribeck; Befehlshaber ber 1. Ar-mc- c,

bie im vorigen Jahre den Sieg
bei Mons errang.

Teutsche Volkswohlfahrt.

Berlin, über Lanbon, 28. Aug.
Ter Reichstag hat einen von den
sozialdemotraten eingereichten Be
fchluß angenommen, laut welchem
die Regierung unter den Auspizien
des Bundesraihes ein Bureau zur
Uebernahme der Nahrungsmittel
.Kontrolle gründen soll. Der Reichs

tag soll gleichfalls einige Mitglieder
dazu wählen. Tas Bureau wird
das Recht haben, Nahrungsmittel zu-

gunsten des Volkes zu konsiszieren.

Kostspieliger Familienunterhalt.
London, 23. Aug. Als heute

ein Soldat wegen Betrugs in Verbin-

dung mit den Geldbewilligungen für 1

Familien, derer Ernährer an der
Front sich befinben, verurtheilt wur-

de, sagte Richter Sir William Te-loa- r,

daß, soviel er. wisse, das Land
jetzt annähernd $200,000,000 pro
Jahr an solche Familien ausbezahle.

Ausfuhr von Aiitoiiivbilcil.

New Zork, 28. August. Die
Ausfuhr von Automobilen hat wäh-

rend der letzten 12 Monate, einem
Bericht des Handels-Departemen- ts

zufolge, um 1W) Prozent zugenom-
men. Tie rationale Automobil-Handelskamm- er

liat den Bericht hin-

zugefügt, bai, 37.780 Motorfahr-
zeuge währen) ber letzten 12 Mo-

nate von amerikanischen Händlern
ervortiert wurden. Ter Werth die
ser Ausfuhr wurde auf $60,25 4,6:15
geschätzt.... .

Tie
- .. , ausgeführten.

Auto- -

niolnlErsav,tcke werben mit einem
Werth von $7.000.00 geschätzt.

Werth der (esaniuitauöfuhr wirb
auf $07454,0.15 angegeben.

Eentrum der ganzen russischen Kraft.
Nur übermenschliche Anstrengungen
können einen Ersatz für Warschau
schassen. Wissen diese unverbesser-
lichen Optimisten, daß. wenn die
Teutschen wie bisher fortfahren, der
Monat August die Russen über 150,
000 Gefangene und über 1.600 Ge
schütze kosten wirb? Ties ist ein
anderer, sehr beredter Beweis für
den hohen Werth der strategischen" sich
Rückzüge."

Riesige Kriegsbeute.
London. 2. Aug. Der .ffnre.

spondent der United Preß" in Ber.
liu meldet, daß seit dem Fzll
schaus im Ganzen ungefähr 200 0
tr Tl '

gefangen genommen 'b
mehrere tausend Geschütze, sowie ge
N'ig ''eioeM'e erbeutet werden sind,
um mehrere Armeedivijionen auzu
siaiieu
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klärte, das, da tschich nun 2d
siegest Angriffe turn feinbluten
TtNichbovten ans den Tampser ans'
ttr!kellt Zeien

Also, endlich ist die Walirhejt an
"icht gekoininenl In cingewelliten

reisen war e? allerb, gs schon

längst bekannt, das: die britische Ad
miralität zu diesem verwerflichen
U''!kel nucht genommen, es vor
dl'r Oesientlichkeit jedoch stets ab
geleugnet Iiqüj. Vertrauenswürdige
..engen gaben bereits bei dem Lust

,'iusireuung geiunoen yarien, oan ne
schwer aufzufinden gewesen seien.
Ein Beobachter aus Süd-Ameri-

schrieb darüber:
Wenige Wochen nach dem Aus-bruc-

de,s Krieges wurden alle grö-

ßeren Einzelheiten der Royal Mail
Stearn Packet Company" mit zwei

MillimeterGeschützen bewaffnet,
und zwar sowohl die Passagierdam
pfer als auch einige Frachtschiffe von
höherem Tonnengehalt. Im Hafen
von Buenos Aires sah ich diese Be
stückung z. B. auf .Arlanza"Ara
guaya" imb "Aleantra", Dampfern
der sogenannten dieser Ge
sellschaft. In gleicher Weise trugen
auch die Vertreter der sogenannten

Terneraro" und Darro",
auf dem Hinterdeck die zwei e,

deren Lauf freilag, während
den Verschluß ein Noberziig aus Se
geltuch deckte. Im Hafen von Mon-
tevideo beobachtete ich Orissa",
Oriega" und Oronsa" der Parific

Stearn Navigation Co. mit der glei-

chen Armierung."
Als die deutsche Regierung Onkel

& rttiT ,iitf SSinln ff infirsiflttTslnti rtitf

merksam machte, wurde ihr nicht ge-

glaubt, doch weigerten sich plötzlich
infolge der Erörterungen in der
Presse viele 'Reisenden, auf solchen

bewaffneten" Handelsschiffen zu
fahren. TieS bewog die ohnehin
schon schlecht gestellten englischen

Tampferlinien, noch größere Vor
ficht walten zu lassen, doch hat ihnen
dies dank der Wachsamkeit der Bun
desbeamten in Newport News nichts
geholsen. Was werden die Ver.
Staaten jetzt wohl thun?

Neue Unruhen in Indien.
Tokio, 23. August. Von Arne

rikanern ausgegebenen Privntnach
richten zufolge, die früher in Indien
lebten, soll eine Unruhe der nordli'
chen Stämme auögebrochen sein.

Man glaubt, daß die dortigen Be

hörden, wenn von treuen indischen

Truppen unterstützt, einen eventu
ellen Aufstand unterdrücken können.

Es wird berichtet, baß bie Stani
nie durch Literatur ausgereizt ainb

anaenackelt sinb. bie ihnen von Agi
tatoren in San Franciseo und in
Manila und durch türkische Propa-ganbiste- n

gegeben würben.
Bis jetzt sind noch keine Anzeichen

von einer eventuellen Absicht, japa-
nische Truppen nach Jnbien ober

Rußland zu senden, vorhanden.

Teutsche sorgen für Winterfeldzug.

Berlin, 23. Aug. (Funkenbericht.)
- Tie Ueberseeische Neuigkeiten

ageiitur theilt mit: Tas Armee- - und

das'Flottenaint verkünden, bau ein
genügender Vorrath wollener Klei

dungc'stücke, Tchawls, Unterwäsche,
ockeu, Haudlchuhe, Pelzrocke und

Ohrenniuffe für alle Erfordernisse
eines Winterfeldzuges geliefert war- -

den ist. In einer Sitzung des
des Reichstages spen

deten Führer aller Parteien,
der sozialistischen, den Lei-

stungen der verschiedenen deutschen

Ki'iegoorgiinisationen reichliches Lob
und erklärten dieselben als musier
giltig für alls Xaitiit

Cfftiirtlft hfBlfifirr Brrichr,
Berlin, i.i'i't ivmvrt, i"4, A'.

Mr'iMCn:iit !,!,!' z,',tc?
'IIviiS ,Vlgn...v? hrfaitnt:

.1 !!., , v.iti'.Y ;V'!)Wi!(!jiil5
l'i'tt .iiunt('i:tii. t'Vtfilife l'i'i
'." k (äitt ö.iIiAi-t-t llfi-- r t i Aü.

luÜcS und l?i .iü'NkkZ. sdl's!lch
r,'! Ä'nu,i, l,nd let HmjCiVitb

'!!,.'.! tnit .liornci billint ti. Wir
!nl'N !!' ljansii'iie m'h'f

tr a l 'liV:H'!il,ntr Hilft 3 i. ichiiien

(TiiH'lHf. zdoftlich tum Motrito
liim cS zu einem rrlittertnt (t'jodit.
lic SKiijicn iicrfndttt-'it- , dort, ftiion
,"nfj zu fji'wii, Wlirt i jcöurf) auf
die kleine Clitsl juritifr
worsen. stiu'r t.il) bort wurden sie so

f.l :ivr brbräii.it, das; sie dieselbe auf-f.ilu'- t!

,iid in i'f 1 1 icicr !l!ichjting ent-

flohen.
Weiler südlich zwischen Volt und

Smliatuaola an der ü'erecotDfa" und
in bem Bielnoie.zei? Walde werden
die :i,Zscn weiter zurückgedrängt

25. und 2j. August nalun die

Armee des Generals allwitz JJäuO

Nüssen gefangen und eroberte I Ma
schinengewehrs.

Armeegruppe des Prinzen Leo.

pold von Ü'ayern. liefe Gruppe
sebt ihren Eiegesmarsch fort; der
rechte Flügel derselben hat einen
nordwestlich von ttamieniez befind

ichen Punkt erreicht.
. Armei'grm'pe deS Feldmarschalls
irnu Mackeuse'.u Nordöstlich von

'rogLitpwsk . nahern sich unsere
! ruppen ' der von 5,'amiennlez"i
temol nach MrcMozc führenden
Heeritrafze. Südöstlich von Brest
Litowsk wurde der Feind über einen
Nebenfluß der Rita getrieben.

In dem ungeheuren Gebiet süd
lich der Baltischen Provinzen, das
ik deutschen Verbündeten . erobert
haben, ist nur noch eine einzige Fe
stung in Händen der Russen, näml-

ich (yrodno; es ist indessen '.mr eine
bloße Frage der Zeit, wie lange
diese sich wird halten können. Iita,
ein ziemlich starkes Fort, lag auf der
Hauptlinic der zweiten russischen

VertbcidigungLstellungen: cZ liegt
ungefähr 50 Don
dem wichtigen Eisenb!.hnknoten Punkts

Wilna, von wo aus die Lahn direkt!
nach Petrograd suhrt. 'Olita tvar

ciiititnen WAÄ!'Siegesznge erobert wurde."

Nüsse in voller Flucht.
Wien, über London, 23. Aug.

lie bei Bresi-Litow- s! geschlagenen
Nilssen ziehen sich eiligst zu beiden
Seiten der nach Minsk führenden
Eisenbahn zurück.

Der englische Kohl.
London, 28. A.uguft. Die Ruf.

sen haben offenbar beschlossen auch
die Festung Erodno aufzugeben,
(iine Tepesche von Petrograd an die
Reuter Telegraniin Co. besagt, daß
die halbofstzielle Zeitung R,uf,ly
Invalid" erklärt habe, Grodno
iverde aufgegeben werden, sobald der
Rückzug der Bertheidiger derselben
einigermaßen gedeckt werden könne,
(Dann müssen sich die Vertheidiger
auch etwas

. beeilen, denn sonst geht,
rs ihnen an Freiheit und Leben.)

In derselben Tepesche wird ge
sagt, daß er Fall von Vrest-Litow-

erst letzte Nacht vekannt gemacht
wurde.

Tie deutschen Verbündeten, welche
sich jetzt im vollen Besitz der Brest- -

Litowsk Bahnlinie nach Nordosten
mn beftnöm, haben in den Baltl
schen Provinzen wieder eine energi
sche Offensive ergriffen und setzten
den Russen in beiden Tistrikten
südöstlich von Mitau und östlich von
Kamno scharf ?u', offenbar ist eö ihre
Absicht, die Hcriiptbahiilinle, welche

durch Wilna und Twinök nach

führt, zu erreichen. lAlso
scheint den Engländern jetzt doch ein
Licht aufzugeben.). Es bürste sich

später herausstellen, daß dieses der
Hauvtzweck der. deutschen Heereslei-- j

nt, wenn gegenwärtig auch

.,,,1'hr Truppen .zur Versolgung der
' 'liehendeii Ruijen vermendet werden.

tula deutet darauf hin, daß Feld,
niarschall den Hindenburg binnen!

'4;eaefeii wurde ein sdniuidier Anriii
ber Franzosen mit Veichtigfcit ai

gewiesen. It.: Saarlhal. oder- - und
niiterinil..' von Saaileuiö, tvarsen
ant 2',. Au.tusl zwei sembliche Flie-

gergeschwader Bomben ab. Meh-

rere Personen wurden gelobtet ober
verwundet. Ter angerichtete Mate
rialsche.den ist unbebeutenb. Ter
Feind bezahlte sein Unternehmen mit
dem Verlust von vier Flugzeugen.
Tas erste würbe in ber Nane von

Bolzhen in Brand geschossen und
stürzte ab. Pilot und Beobachter
wurden getödtt. Tas zweite geriet!)
in der Nähe von Rorniflq unbeschä-dig- t

in unsere Hände. Tie Insassen
wurden gefangen genommen. Tas
dritte wurde in der Nähe von Arra-eau- rt

nördlich Luneville, von einem
deutschen Flieger vor den franzäsi-sche- n

Linien zum Absturz gezwungen
und später von unserer Artillerie
zerstört. Tas vierte - stürzte inner- -

halb des Feuerbereiches Miserer

Flugzeugbatterien in der Nähe von

Movrons, südlich Namenys, hinter
der feindlichen Front ab und wurde

gleichfalls zusammengeschossen.

Italiener erleiden
schreckliche Verlnstc!

Zu Tausenden werde sie von den

österreichischen Geschossen

niedergemäht.

Wien, 28. Aug. Das Kriegs-am- t

meldete gestern Abend über die
Ereignisse auf dem italienischen.
Kriegsschauplatz Folgendes: Ter ge
stern auf der Hochebene von Lava-rönn- e

gemeldete Angriff, den wir
zurückschlugen, wurde von starken
feindlichen Streitkräften ausgeführt.
Zehn Pächte lang hatte der Feind
dort , unsere Stellungen mit schive-rei- n

Feuer belegt, das vorgestern
Nacht an der Front von Cirna dl
Mezoocrato seine größte Heftigkeit
erreichte. Bis nach Mitternacht wur
den unsere Stellungen mit einem
wahren Geschonhagel überschüttet.
Dann gingen mehrere Jnfanteriere- -

gimenter sowie einige Alpenjägers
bataillona zum sturmangriss vor
Mit zäher Ausdauer wiesen unsere

tapferen Tiroler Truppen und bie
oberöstcrreichischen Scharfschützen, un-

terstützt von Artillerie, jeden An-

griff mit blutigen Verlusten für den
Feind zurück. In den frühen Mor-genstund-

des nächsten Tages brach
der feindliche Angriff endgiltig zu-

sammen. In unseren Drahtver-
hauen allein wurden nahezu 2000
Todte gezählt. Das läßt einen
Schluß auf die Opfer zu, die das
Unternehmen kostete. Unsere Ver-

luste waren gering.
Einer unserer Flieger bombardirte

erfolgreich die Munitionsfabrik in
Breseia.

Oesterreichisches Hauptquartier,
über London, 28. Aug. Man be

richtet von der italienischen Front,
daß die Italiener auch weiterhin an
sämmtlichen Punkten der Jfonzo-un- d

der Tiroler Front geschlagen
worden sind.

Rom, über Paris und London, 28.
Aug. Der Eisenbahnverkehr zwi-

schen der Schweiz und Oesterreich ist
unterbrochen worden, während große
Massen österreichisch deutscher Trup- -

pen in Innsbruck, Tirol, angehäuft
werden. So meldet das Blatt Tri- -

buna."

West Point. Die 34. Jahresver.
sammlnng der Lehrer-Vereinigu-

des Enming Eounty ging Freitag
hier zu Ende. An ber in vieler
.insielit er'ol,zre,chen Tagung nah- -

lernen Ergier der izenö theU,

Pf! CliM arramnt, el:e

im in aijuitii i'Uiiut Ull 111 ,i l

Starke einlrase,:. beim die wiener
ffliteit Nichts von der gemachlen
.!r'.egtt-enle-

. ebt ihneu doch ".eil.
den ganzen Krempel in füllen!)
AnS beut österreichischen osiizielleii
Bericht Iben die Engländer iiir sich

lebalten haben) gel,t hervor, dasz die
Russen die Uamienieitow(k
an llen Ecken und landen angezün-
det und alles mitgeschleppt haben.
N'ns den Siegern von irgend wel-

chem Vortheil sein könnte. Man
glaubt lner. das', die Riissen eineLl:Z JZ sL: F"mi4Zr,
f.,rr-- .

U
:s,....

"WUllUliU
, ,.. -- :;..r,IKine miit.il iniuniLii. uum i.!UU'iu.

haben die deutschen Verbündeten bei

Verfolgung der Russen kolossale Ver.

luite. erlitten, wahrend der ?ron-für- st

neue Reserven (Kanonenfutter)
und eine Menge Munition erhalten
haben soll. (2o schnell, und woher?)

Mehr russisches 5lanoncnfuttkr.
London, 28. August. Der russi

scheKriegöminister General Poliva
noif (mit desirn Herrlichkeit rs auch
bald vorbei fein dürfte, denn man
will auch in Nusiland ein Koaliti-

onsministerium bilden) macht be-

kannt, das; ?iilkland dabei ist, wei.!
tere 2,000,01)0 Mann zn den Jah- -

nen zu rusen. (In Teutschland war
ten 6,000,000 ausgebildete Sold,
ten darauf, gegen die Feinde des
Reichs geführt zu werden.) Tas
Schicksal des FeldzugeS wird nicht
vor nachitem Jabr entschieden wet
den. (2o ein Maulheld!) Dem
Korrespondenten der Times" ziv
folge soll sich der russische Kriegs,
minister folgendermaßen geäußert
haben: Wir sind davon überzeugt.JTfZt lfr e 1 ttl

. ' i'i,!"v M.'Liw:ifi 1 ciujiiii mit i w.., ...... iU Kr
R'

0 nnnnnn
4., r ',jrf .'i.utl. nuwani't wnv-i.- -

macht wird weit hinter der jetzigen

(efechtsnnie ausgebildet werden,
um bei Beginn des Frühjahrs ins
Feld ziehen zu können. (Das wer-

den schöne Trugen sein!) Vor
kommandiert General Ruzs- -

ky; ihm stehen noch mehrere Armeen
zur Verfügung. Es ist sein Vestee-be- n,

mit der Tuina Hand in Hand
zu arbeiten.

General Polivanoff bezeichnet die

Behauptung, das; die Alliirten den

Russen nicht mit ihrer ganzen ürast
helfend beispringen, als gedankeil-lose- s

Geschwätz". (Ter gute Mann
spricht wider besseres Wissen.)

Russische Rückzüge und Niederlagen.
London, 28. Aug. Ein hoher

britischer Offizier im Generalsrang
hat in der setzten Ausgabe ber Lon-

don Saturday Neview" liiiter dem

Pseidonym Bielle Moustache" einen
Aufsehen erregenden Artikel geschrie.
den, in dem cr die Engländer warnt,
die sogenannten strategischen Rück-

züge deriiifsen nicht auf bie leichte

Schulter zu nehmen, da diese Rück-

züge in Wirklichkeit weiter nichts als
eine zusammenhängende 5ktte von

furchtbareu'Nieberlagen seien, turn-me- s

Geschwätz, dieses Gerede von der
Werthlosigkeit des Terrains, das die
Russen verlieren," schreibt der Ossi,
zier. Es ist einfach zum Lachen,
wenn man behauptet, baß bie n

russischen Rückzüge die
deutschen Führer in Verlegenheit
brächten. Laßt uns ein für allemal
dem Optimifien sein unberechtigtes
Monopol nehmen, der ba in unjinni

Artikeln behauptet, die russischen,gen
, .

'r l r j !f.L ftl
logenannien iirciiegiiajen Nuazuge
verfolgten wirklich einen strategischen

rnerf. I

Warlchau war ba Herz aller
fenjivbewigurigen der Russen und das

rr.
Südöstlich von Koluno dringe die

Teutschen unter General v. Eichhora
siegreich vor; die Stadt Rarem wurde
do unsere Truppe eingenommen.

Tie Armeegruppe des Fcldmar-fchall- s

v. Mackensen treibt die ge- -

jchlageucn Runcn zwischen Mucha-wiec- o

und dem Pripet vor sich her.
Tie deutsche Kavallerie hatte gestern
Gelegenheit, sich ausznzcichneu, in-

dem sie einer russischen Kavallerie-divisio- n

bei amary zwischen Äowel
nd. Äobri, ,.n .fieeTkiches Gefecht

lieferte.
Vom südliche Kriegsschauplatz

Unter Führung des Grafen Genervl
v. Bothmcr durchbrachen deutsche und
ungarische Truppen die russische

chlachtlime am Zlota Llpa Flnfz
nnd trieben die Russen in die Flucht.
Auch Ostgalizien wird nun bald von
den Russen befreit sei und der
5lrieg auch an diesem Punkte nach
Rußland hineingetragen werden.

Tiirkcnsieg auf Gallipoli.

Äoustantinopcl, 28. August. Ei
amtlicher Bericht von der Tardael
leufront besagt: Auszcr Artillerie'
und Jnfantenctämpfen vor Auofar

hat sich nichts ereignet. Bei Sed
duhl Baahr .zerstörte die Artillerie
unicrcs linken Flügels pie Laufgra
bcu des Feindes. An anderen Pun5
ten nichts Neues."

Wieder einmal gelogen. ,

Berlin, 28. August. Die in
mäit amtliche Meldung, van ein
englischer Flieger ein deutsches U
Boot zerstörte, wurde hier heute als
gruudlos erklärt. Werter wird aus

geführt: Eins unserer zer
störte am Mi. August durch Geschütz

fener die Bevzvlfabrik mit Neben
werken bei Harringto. Die briti
fche Meldung, daß das die

freue Städte Harnngtou, Pnrton
und White Hnve bombardierte, ist

unrichtig.
Auf das gleiche wurde

am 15. :l",,.'t von einem grosze

Pnssglerda,p,cr ,n der ,rchen S ee

gefeuert, doch nicht getroffen. "

Hindenvurg'Statue enthüllt.

Berlin. 28. Aug. In Berli
wurde heute, am Jahrestag der

Schlacht bei Taunrnberg, die 40 Fusz

hohe Hindenbnrg'Stntue im Beisein
einer großen, enthusiastischen

enthüllt.

Riesige Pulveroussuhr.
Philadelphia, Pa.. 28. Aug.

Mit 2,000,000 Pfund rauchlosem

Pulver an Bord hat heute der russi-

sche Taiiipfrr Voronej" den Hafen
von Wilmington, Tel., verlassen, um

über Glasgow nach Archangel zu

begeben. Auster dem Pulver hat
der Tampser noch 23 schwere Auto
lastwagen an Bord. Russische Of-

fiziere bkaiissichtigten das Verladen;
unter deren Aufsicht wurde auch das
ranchlose Pulver hergestellt. (Diese

Ladung wäre für deutsche Tauch'
boote eiu gefundeaks Fressen.)

Aboiiuirt auf die Tägliche Triuune.
1.00 das Jahr durch Sie Mt.

Dasei Sam ist

leicht zu besiegen!

Mehrzahl der Gouverneurs' Konfe-
renz erklärte die Ber. Staaten
für eine Krieg novorbcreitet.

Boston, Mass., 28. August.
Die Mehrheit der hier zur Gouver
iiLurs-Konfere- erschienenen Tele
gatn zumeist Gouverneure und

einigten sich in
der gestrigen Schlußsitzung auf einen
Beschluß, nach dein die Ver. Staa-te- n

direkt unvorbereitet seien, einem
Einfall eines europäischen Staates
erfolgreich Widerstand leisten zu sön-

nen. Gouverneur Fielber von New
Jersey empfahl dringend die Per
mehrung des stehenden Heeres um
25,000 Mann und bie Schaffung
einer Reserve-Arme- e von 250,000
Mann. Gouverneur Dünne von
Illinois verlangte, daß jede Schule
oder Erziehungsanstalt, die aus Mi
litärsonds Zuschüssen erhält, ihren
Schülern mindestens eine vierjährige
militärische Ausbildung angedeihen
läßt. Bezüglich der Versorgung
amerikanischer Armeen mit Waffen
oder Munition machte Rebner dann
ferner noch darauf aufmerksam, daß
eine britische oder deutsche Flotte je.
den Augenblick derartige, merikani
scheu Fabriken vernichten könne, da
sie alle innerhalb 150 Meilen von
New Iork lügen. Gouverneur
Tamms von Florida erklärte dage
gen, daß. wenn der Krieg in Europa
noch zwei Jahre dauerte, auf der
Welt überbauet keine andere Armee
oder Flotte mehr vorkanden fei, als
die amerikanische. (Oho, und Ja
pan?) Andere Redner machten
dann noch verschiedene Vorschläge.

'

Zum Tagungsort für das nächste
Jahr wurde alsdann Satt Lake City
gewählt.

Berlin Warschau.

Eine neue Linie im deutschen Elfe
bahilsystem.

Berlin, über London, 23. Aug.
Der btienbahnminister giebt be
kannt, daß der direkte Bahnverkehr
nach WarMu etwa Mitte Septem
ber aufgenommen werden wird. Die
Falirzeit von Berlin nach Warschau
wird vorläufig etwa 13 Stunden
sein, aber das Eisenbahn-Ministe- ri

um verspricht, mit dein Eintritt ge
rrdneter Verhältnisse ntehr BePiem-lichkeite- n

und kürzere Fahrzeit zu
schaffen. Ter NordcMrejz Mrt ein
mal wöchgMch,


